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Hom.Od. 8,226-228

Titel Odyssee

Autor Homer

Zeitangabe 7.Jh.v.Chr.

Originaltext τῶ ῥα καὶ αἶψ’ ἔθανεν μέγας Εὔρυτος οὐδ’ ἐπὶ γῆρας ἵκετ’ ἐνὶ μεγάροισι·
χολωσάμενος γὰρ Ἀπόλλων ἔκτανεν, οὕνεκά μιν προκαλίζετο τοξάζεσθαι.

Quelle R.Hampe, Homer. Odyssee, griech./dt., Stuttgart 2010

Übersetzung Drum starb Eúrytos auch so früh, der große, und kam nicht mehr ins Alter
daheim; im Zorne erschoß ihn Apollon, weil er ihn selbst, den Gott, im
Bogenschießen gefordert.

Quelle der Übersetzung R.Hampe, Homer. Odyssee, griech./dt., Stuttgart 2010

Beschreibung Odysseus spricht zu den Phäaken über den vorzeitlichen Schützen Eúrytos
aus Oichalia, der von Apollon getötet wurde, nachdem er den Gott im
Bogenschießen herausgefordert hatte.

Belegstellen Apoll.Rhod.1,86ff; Im Widerspruch dazu: Apollod. 2,7,7; Skythinos von Teos
bei Athen. 11,461f

Kategorie Abseits des Krieges : Öffentlich
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